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Das Wohnungsgeſetz

Viele Leute wohnen mit Abſicht ſchlecht
obwohl ſie ihren pekuniären Verhältniſſen nach beſſer
wohnen könnten ſagt der Freikonſervative Lüdicke im
Abgeordnetenhaus Er plappert das gedankenlos einem
Redner des Städtetages nach und eignet ſich damit eine Auf
faſſung an die allerdings für das Wohnungsgeſetz ſprechen
würde die aber doch den wirtſchaftlichen Verhält
niſſen unſeres Volkes nicht gerecht wird

Gewiß gibt es Leute die ſich ſogar in Höhlen behaglich
fühlen doch das ſind Ausnahmen Jn der Regel wohnt ein
jeder ſo gut wie er irgend kann Aber man iſt bei uns leider
gewohnt zu ſchabloniſieren Es heißt da wer vernünftig
ſein Einkommen einteilt der muß ein Fünſtel davon für die
Wohnungsmiete verwenden können und wer nun dieſe
zwanzig Prozent ſeines Einkommens nicht aufwendet der
wohnt eben mit Abſicht ſchlecht

Ja wenn jede Familie nur die genau errechnete Durch
ſchnittskopfzahl hätte und wenn die Erziehungskoſten und
ſonſtigen Ausgaben nicht ſo verſchieden wären kurz wenn
wir lauter preußiſche Normalfamilien hätten
dann könnte man auch ſolche Normalausgabeetats aufſtellen
Aber das iſt ja leider das Böſe je größer die Kopfzahl der
Familienmitglieder alſo je größere Raumanſprüche man
normalerweiſe an die Wohnung ſtellen müßte um ſo weniger
bleibt von dem Einkommen des Ernährers für die Wohnungs
miete übrig da Nahrungs und Kleidungs Erziehungs und
ſonſtige Ausgaben mit der Kopfzahl wachſen Da bleibt dann
dem Familienoberhaupt nichts weiter übrig als eine
eigentlich zu kleine oder baulich nicht mehr
ein wandfreie Wohnung zu nehmen oder den für ſein
Einkommen zu hohen Wohnungspreis durch Abver
mietung zu vermindern

Das Wohnunggsgeſetz ſo notwendig vom ſanitären
Standpunkt die Verbeſſerung unſeres Wohn
weſen s in den Städten erſcheint wird darum zu der Konſe
quenz führen daß den Städten die Aufgabe zufallen wird
dort wo den Wohnungstonſumenten für einen für ſie er
ſchwinglichen Preis keine Wohnungen wie ſie ſie brau
chen zur Verfügung ſtehen ſolche Wohnungen zu ſtellen

Das aber iſt eine ſehr bedenkliche Konſe
qu en z beſonders dann bedenklich wenn die Städte damit
dem Hausbeſitz Konkurrenz machen müſſen wenn wohl ge
nügend Wohnungen vorhanden der Preis jedoch den der
Vermieter fordern m uß für den Mieter nach ſeinen per
ſönlichen Verhältniſſen nicht erſchwinglich iſt ohne daß er
durch Beſchneidung ſeines Lebensmittelverbrauches zu einer

Unterernährung gezwungen iſt
Das Wohnunggsgeſetz gibt auf die Frage was in ſolchen

zeichen ſchmücken durften und es ſtiſ

Fällen zu geſchehen hat leider keine Antwort

Bezeichnend iſt s daß die konſervativen Herren die dem
Mieter in den Städten nachſagen er wohne abſichtlich ſchlecht
gar keine Neigung haben ihren Leuten auf dem Lande die
ſicher nicht abſichtlichin den primitiven Katen
hauſen durch das Wohnungsgeſetz zu helfen Wenn dort in
einem Raum von 16 Geviertmetern zum Teil auf noch mit
Lehm geſtampftem Boden eine ſieben bis achtköpfige Fa
milie Großmutter Eltern Kinder zuſammen mit den
Hühnern und jungen Ferkeln hauſt wenn in dem gleichen
Raume gekocht gewaſchen und Windeln getrocknet werden
und wenn die kleinen Fenſter ſich nicht öffnen laſſen dann
iſt das in der Ordnung dann ſagt Herr v Haſſel Jch gebe
zwar zu daß die Wohnungsverhältniſſe auf dem Lande nicht
überall ſehr gut ſind aber die Beſtimmungen dürfen nicht
auf das platte Land ausgedehnt werden Bedenken Sie doch
die guate Luft die wir haben und die die Leute den gan
zen Tag über auf unſeren Feldern umſonſt ſchnappen können

Es iſt nach Herrn v Haſſel ſo eine Arbeiterwohnung
auf dem Lande das reine Sommerfriſchen Paradies Wunder
lich iſt s nur daß gerade auf dem Lande ſehr viele Kinder
in den erſten Lebensjahren ſterben

Das Wohnungsgeſetz wird ſicher trotz der Bedenken und
trotz der Ausnahmebeſtimmungen zugunſten des ländlichen
Großgrundbeſitzes die die Konſervativen fordern durchge
drückt werden

Wenn dann aber die humanitären Jdeen die in der
Wohnungsfrage geltend gemacht ſind ſtark entſtellt werden
dann wird man von konſervativer Seite ſicher darauf hin
weiſen dafür können wir nichts daran iſt die Linke im
Dreiklaſſenhaus bekanntlich mit kaum 25 Prozent der Man

date recht ſchwach vertreten ſchuld D
Das Krönnngs und Ordensfeft

Berlin 18 Januar
Dem höfiſchen Zeremoniell der Jnveſtitur des hohen

Ordens vom Schwarzen Adler folgte im Königlichen Schloß
eine Feier die faſt den Charakter eines Volksfeſtes trug
Alle die im Laufe des Jahres das Knopfloch mit einem
Bändchen zieren die Bruſt mit einem glitzernden Ordens

wahrhaftig nicht
wenig ſtrömen heute dem Königlichen Schloß zu um an
der großen Defiliercour vor dem Kaiſerpaare teilzunehmen
Jn Droſchken Automobilen und auf Schuſters Rappen eilen
ſie dem Zielpunkt zu Die Linden haben Feſtſchmuck angelegt
von den alten Prachtbauten wehen Fähnchen und Wimpelnund ein zahlreiches Publikum bewegt ich in der Nähe des

Schloſſes um jene anzuſtaunen die heute vor Sr Majeſtät
erſcheinen dürfen Das große Tor des Schloſſes das ſonſt
ſtreng verſchloſſen iſt nimmt immer wieder neue Scharen auf
und ganz deutlich kann man einzelne Typen der Ordens
geſchmückten erkennen Jm Ritterſaal haben ſich be
reits die Ritter des Schwarzen Adlerordens und die
aktiven Staatsminiſter eingefunden das Kaiſerpaar
der Kaiſer in Generalsuniform nimmt unter dem Thron

baldachin Aufſtellung Hier defilieren die neuen Ritter und
nhaber des Roten Adlerordens des Kronenordens und des

usordens in alphabetiſcher Reihenfolge ihres Namens den
der Präſes der Generalordenskommiſſion aufruft Aber ſchon
harren in einem anderen Saale die dekorierten Damen die
ur Vorſtellung befohlen wurden der Defiliercour Nach dem
ottesdienſt in der Schloßkapelle fand in den unteren Räu

men des Schloſſes das Feſt mahl ſtatt an dem über tauſend
Perſonen teilnahmen Die Haupttafel an der das Kaiſerpaar
mit den Prinzen den dekorierten Damen und den Botſchaftern
teilnahmen war im Weißen Saal gedeckt Aber auch eine
Abordnung von Feldwebeln Wachtmeiſtern und Jnvaliden
mit dem Allgemeinen Ehrenzeichen geſchmückt waren zugegen
Jm Verlauf des Mahles trank der Kaiſer auf das Wohl der
neuernannten und der früheren Ritter Jm Cercle zog das
Kaiſerpaar zahlreiche Anweſende ins Geſpräch dann war die
Feier beendet

Anläßlich des Ordensfeſtes wurden folgende bemerkens
werte Ordensduszeichnungen verliehen

Hohe Beamte
Dr Voigts Präſ des evang Oberkirchenrats erhielt den

Roten Adlerorden I Kl mit Eichenlaub Dr Hammann
Vortragender Rat im Auswärtigen Amt und Dr Lewald
Direktor im Reichsamt des Jnnern erhielten den Stern zum
Roten Adlerorden II Klaſſe mit Eichenlaub und der Krone
Dr Freiherr von Coels van der Brügghen und Unterſtaats
ſekretär im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Dr
Freund Miniſterialdirektor im Miniſterium des Jnnern
den Stern zum Roten Adlerorden II Kl mit Eichenlaub von
Chappuis Unterſtaatsſekretär im Miniſterium der geiſtlichen
und Unterrichtsangelegenheiten den Kronenorden I Kl Dr
Heiligenſtadt Präſident der Preuß Zentralgenoſſenſchaft
Kaſſel den Stern zum Kronenorden II Kl die Gouver
neure von Kamerun Ebermaier und Schnee von Deutſch
Oſtafrika den Kronenorden II Kl der Erzbn hof von Köln
Dr v Hartmann den Roten Adlerorden II Kl mit Stern

Höhere Militärs
v Pohl Chef des Admiralſtabes den Roten Adlerorden

I Kl mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe die kom
mandierenden Generäle v Below 21 Armeekorps und von
Scholtz den Roten Adlerorden I Kl mit Eichenlaub die
Generalleutnants Tülff von Tſchepe und Weidenbach kom
mandierender General des 8 Armeekorps und von Quaſt
kommandierender General des 9 Armeekorps von Francois
beauftragt mit der J yruge des 1 Armeekorps den Kronen
orden I Kl v Rueter Oberſt Kommandeur des 99 Jnf
Regts den Roten Adlerorden III Kl mit der Schleife

Diplomaten
Prinz Max von Ratibor Votſchaſter in Madrid den

Kronenorden I Kl v Flotow Botſchafter in Rom den
Stern zum Kronenorden II Kl

Parlamentarier
Dr Spahn Oberlandesgerichtspräſident in Frankfurt

a den Roten Adlerorden II Kl mit Eichenlaub Mathis
Landgerichtspräſident nationalliberaler Abgeordneter für
Frankfurt Lebus den Roten Adlerorden II Kl mit Eichen

Feuilleton
Die Uraufführung von Gerhart

Hauptmanns Odyſſeus Drama

Die Uraufführung von Gerhart Hauptmanns
fünfaktiger dramatiſcher Dichtung Der Bogen des
Odyſſeus im Deutſchen Künſtlertheater So
zie tät brachte dem Werk und noch mehr ſeinem Schöpfer
einen vollen Erfolg Nach dem dritten Akt war der Beifall
ſogar ſo ſtark daß Hauptmann das Hausgeſetz des Theaters
durchbrach und obgleich nach der ausdrücklichen Angabe des
Theaterzettels der Dichter wenn er gerufen wird erſt zum
Schluſſe der Vorſtellung erſcheint ſich bereits in der Mitte
dreimal dem jubelnden Publikum zeigte Am Schluß erſchien
er dann viel öfter zuletzt mit dem Regiſſeur Rittner und
dem Odyſſeus Darſteller Marr zuſammen

Der Inhalt und die rig Geſtaltung des Dramas
iſt 4 bereits nach dem Erſcheinen der Dichtung in den Weih
na ausführlich behandelt worden Was damals
vielfach befremdete die willkürliche Ummodelung der Home
riſchen Geſtalten die ſpitzfindige und geſuchte Charakteriſtik

einzelner Figuren wie der nicht auftretenden aber viel
erwähnten Penelope des Laertes und des Telemach das
zeigte ſich in der Plaſtik der Bühnendarſtellung in einem
reineren und natürlicheren Licht Wenn altbekannten lieb
vertrauten Weſen der Poeſie ein neues Gewand Umgetan
wird und gar eine neue Seele dann muß man die leuchtenden
Bilder die vor uns ſchweben erſt urückdrängen um un
befangen des Späteren Kraft der Belebung würdigen zu
können Des alten Laertes wunderliches Vagabundentum
der Penelope kalt verlockende Sinnlichkeit und Koketterie des
jungen Telemach ungriechiſches Schwärmen und ſeine tragiſche

erwirrung im Zweifel an dem nicht erkannten Vater all
s erſchien nun folgerichtiger notwendiger in dem fein be

rechneten Aufbau der dramatiſchen Handlung die erſt jetzt
in ihrer ganzen monumentalen Einfachheit und Größe hervor
rat Mag es dem Künſtler Hauptmann nicht ſtets geglückt
ein ſeine modern pſychologiſche Zergliederung mit der

lichten Anmut und Würde der Antike harmoniſch zu ver
melzen dem Dramatiker tmann iſt hier wnleugbarſtarker Wurf gelungen Ha ervoll iſt dieſes eine Moriv

der langſamen und allmählichen Erkennung des zermkehren
den Bettlers in allen ſeinen Themen und Varianten durch
geführt Aufgebaut auf der tragiſchen Jronie daß dem
elenden Bittflehenden der Preis des großen Königs überall
entgegentönt daß er der Niemand die Wahrheit nicht
nennen darf weil ſie als größte Lüge erſchiene ſteigt die
Handlung langſam empor ſchwillt immer mehr an bis zu dem
brauſenden Fortiſſimo des Schluſſes da der Bettler endlich
den ſo oft vergeblich von anderen erprobten Bogen ſpannt und
im Scheine des heiligen Herdfeuers das furchtbare Straf
gericht vollzieht All das iſt in einer berwunderungswürdigen
Weiſe angelegt und ausgenützt Wie Odyſſeus ſelbſt erſt lang
ſam die Heimat erkennt wie er in feierlichem bet die
goldene Mutter Erde des Hauſes geſegnete Schwelle des
Herdes heilige Glut begrüßt wie er ſelbſt ſich nun offenbaren
möchte und doch im angenommenen Wahnſinn die Worte
zurückhält wie ihn die Schaffnerin Eurykleiag dunkel ahnt
der Vater Laertes im ſtumpfen Gefühl des eigenen Bluts um
armt wie der Sohn ihn zurückſtößt da er in dem elenden
Lumpenmann den berühmten und verehrten Vater nicht ſehen
will wie ſchließlich alle ihm glauben müſſen und er ſie durch
die heldenhafte Dämonie ſeines Weſens zwingt das zieht
in einer grandioſen Folge vorbereitender Erregungen ſpan
nender Retardationen leidenſchaftlicher Steigerungen und
mächtiger Entladungen an uns vorüber

Dieſer Eindruck einer mächtigen dramatiſchen Wirkung
war der künſtleriſche Gewinn des Abends und es war das
große Verdienſt der Aufführung ihn mit allen Mitteln her
ausgearbeitet zu haben Manches ja faſt alles was den Leſer
entzückt hatte ging dabei freilich verloren die Muſik der
Verſe die zarte griechiſche Patina die in dem diskreten
Lokalkolerit und dem geſchmackvollen homeriſchen Ornament
der Rede liegt die Lyrik der einzelnen Hymnen und Gebete
Es war ein handfeſtes Theaterſpiel das die Darſteller boten
Hans Marr als Odyſſeus gab ehrliche Derbheit aber nichts
von der Feinheit des Liſtenreichen Die die zu ſtiliſieren
und idealiſieren verſuchten verſagten und am beſten waren
die ihre Rollen ganz realiſtiſch auffaßten Reicher als Laertes
und Dagny Servas als Melanto

Dr Paul Lindau
I

Das Werk wird im Laufe der nächſten Monate auf allen
irgendwie in Betracht kommenden deutſchen Zuhnen geſpielt
werden Darum wird es wohl auch vom halliſchen Stadt

theater erworben werden Wir wollen hoffen daß es in

Gange

Halle nicht wieder erſt März oder April herauskommt ſondern

daß die Direktion Energie zeigt und es anfangs Februar
aufführt D Red

Der Brief in der Nuß
Wir leſen im Berl Tagebl folgendes in Halle ſicherlich

u 7 Geſchichtchen
s iſt eigentlich ein hübſcher Anfang für eine kleine roman

tiſche Geſchichte es könnte auch ein Roman daraus werden etwa
in der Art wie die Dichter ſie früher gern ſchrieben und die Leſer
mit inniger n und Tränen im Auge zu leſen liebten

Es war in der betriebſamen Stadt Halle an der Saale als
eines ſchönen Abends ſo in der Weihnachtszeit eine bunte Ge
an zuſammenſaß und ſich mit Nüſſeknacken beſchäftigte
Recht ſchöne große Walnüſſe hatte man vor ſich mit einem ge
diegenen feſten Kern und das Vergnügen war im ſchönſten

lötzlich aber geſchah es daß eine der Nüſſe einen
hohlen Klang von ſich gab als hätte ein Wurm in ihrem Innern
a und den Kern eigenen Genuß verſpeiſt Die Schaleprang und aus ihrem Siwern iel ein kleines unſäglich ſauber

und fein zuſammengefaltetes Briefchen Das Briefchen wurde
S und zeigte eine klare deutliche Schrift in fr cher

prache Von vornherein verſteht es ſich von ſelbſt daß dieſer
Brief von einer jungen Dame herrührte Das Fräulein ſchriebſie habe eine ſo Feoße Vorliebe für England und ſtudiere auch

eifrig in der Schule ihres Heimatsortes Turenne in Frankreich
die engliſche Sprache Nun ſei es ihr größter Wunſch in
dieſer Kunſt zu vervollkommnen und ſie möchte des den
nächſten beſten engliſchen Gentleman dem die Nuß und der
Brief in die Hände falle ergebenſt bitten eine Korreſpondenz zu
beginnen und an die Schreiberin das S Alfredine Mau
rand den erſten Brief zu richten Dies war der Inhalt des
Briefes in der Nuß Und die Dame die ſo kühn und romantiſch
aufs Geratewohl ihren Brief und ihre Nuß in die Welt hinaus
ſandte fand das regſte Intereſſe im Kreiſe der jungen Leute die
Nüſſe knackend in Holle a S ſaßen Auf einmal hatte das
Fräulein im fernen Turenne ein ganzes Dutzend Verehrer die
in größter Zuneigung für die junge Dame enibrannt wacen ob
gleich ihr Bild das ſicher zu den ſchönſten der Welt gehörte ſich
nur mit Hilfe der Phantaſie darſtellen ließ Und was konnte

r Am Ende blieb es nicht bei der
rreſpo Liebe daraus entſtehen
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1auh M u Jerrendorf Landwirt in Theſen nationalr für BielefeldHerfordHalle
den Kronenorden IV Kl Frhr v Eynatten Amtsgerichts
rat in Jülich Zentrumsabgeordneter für Jülich Düren den
Roten Adlerorden IV Kl Krawinkel Kommerzienrat ntl
den Kronenorden III Kl

Gelehrte und Künſtler
Der bekannte Berliner Mediziner Geh Medizinalrat

Prof Dr Bier den Roten Adlerorden II Kl mit Eichenlaub
der Staatsrechtslehrer an der Univerſität in Bonn Prof
Jorn der Berliner Theologe Dr Kaftan der Direktor des
anatomiſch biologiſchen Jnſtituts in Berlin Dr Hertwig derBerliner Kechtslehrer Kohler den Kronenorden II Kl der

Halliſche Theologe Haußleiter den Roten Adlerorden IV Kl
der Straßburger Hiſtoriker Spahn den Roten AdlerordenIV Kl der Kianſſt Scharwenka den Kronenorden II Kl
der Porträtkünſtler Hugo Vogel Berlin den Kronenorden
II Kl Ferner noch zu erwähnen Schriftſteller Vehrs
Jtzehoe der Herausgeber der Parlamentskorreſpondenz in
Berlin Bäckler den Roten Adlerorden IV Kl

Die Ordensverleihungen in der Provinz
Den Roten Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife

Boſſe Geheimer Juſtizrat Oberlandesgerichtsrat in
Naumburg von Dresler u Scharfenſtein Oberſt Komman
deur des 3 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regiments Nr 66
Noeldechen Martin Königlicher Forſtmeiſter in Schwedt
Kreis Angermünde von Oertzen Oberſt Kommandeur des
Füſilier Regiments Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal

Magdeburgiſches Nr 36 Pannenberg Oberregierungsrat
bei der Eiſenbahndirektion in Erfurt Dr Rive Ober
bürgermeiſter in Halle a S Dr Robert GehRegierungsrat ordentlicher Profeſſor an der Univerſität
Halle a S Rüter Geheimer Oberjuſtizrat Senatspräſident
beim Oberlandesgericht in Naumburg

Die Königliche Krone zum Roten Adlererden
vierter Klaſſe

Plagge Hauptmann a Poſtdirektor
Mansfelder Gebirgskreis

Den Roten Adlerorden vierter Klaſſe
Dr Arends Landgerichtsdirektor in Naumburg Becker

Wilhelm Eiſenbahnoberſekretär in Magdeburg Dr Behme
Veterinärrat Kreistierarzt in Kaltendorf Kreis Gardelegen
Berns Regierungs und Baurat Vorſtand des Eiſenbahn
betriebsamts 2 in Magdeburg Berthold Reg und Bau
rat Vorſtand des Eiſenbahnwerkſtättenamts a in Halle a S
Dr Biermann Geheimer Juſtizrat ordentlicher Profeſſor
an der Univerſität in Halle a S Bluh m Baugewerksſchul
direktor in Erfurt von Brauchitſch Fideikommißbeſitzer in
Sparteucke Kreis Jerichow II Dr Brennecke Geheimer
Sanitätsrat Arzt in Magdeburg Dr Brückner Oberſtabs
arzt Regimentsarzt des 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regi
ments Nr 72 Bulle Regierungs und Baurat Mitglied der
Eiſenbahndirektion in Magdeburg Dr Burkhardt Pfarrer
in Magdeburg Carmeſin Zollinſpektor Oberzollkontrolleur
in Stendal Clebſch Oberlandesgerichtsrat in Naumburg
von Eberſtein Hauptmann im Magdeburgiſchen a
bataillon Nr 4 Ehrig Regierungs und Forſtrat in Magde
burg Ellieſen Regierungsrat Spezialkommiſſar in Naum
burg a S Fraenkel Regierungs und Baurat Mitglied der
Eiſenbahndirektion in Erfurt Francke Hauptmann im
Mansfelder Feldartillerie Regiment Nr 75 Gillet Haupt
mann im 3 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regiment Nr 66
Glum Hauptmann Verwaltungsdirektor bei der Gewehr
fabrik in Erfurt Eichblatt Poſtrat in Magdeburg Haenel
Senator Gewehrfabrikant in Suhl D Haußleiter
ordentlicher Profeſſor an der Univerſität in Halle a S Frei
herr von Haxthauſen Carnitz Hauptmann im 7 Thüringiſchen
Jnfanterie Regiment Nr 96 Heinrichs Stabsveterinär
beim Thüringiſchen HuſarenRegiment Nr 12 Heyer Land
gerichtsdirektor in Jl en Oberlandmeſſer bei der
Spezialkommiſſion in Erfurt Jaeger Oberbergrat Berg
werksdirektor in Schönebeck Jawierſch Poſtdirektor in Bitterfeld JllIner Regierungs und Baurat Mitglied der
Eiſenbahndirektion in Halle a S Kaſch Poſtdirektor in Bad
Harzburg Kettritz Veterinärrat Kreistierarzt in Bitterfeld

in Hettſtedt

Halle an der Saale nach Turenne oder das Fräulein aus Turenne
wäre nach Halle gekommen Nur ein Haken war bei der Ge
ſchichte und das war die Nationalität Der Brief und die Nuß
war an Englands Söhne gerichtet und unglücklicherweiſe an die
falſche Adreſſe nach Deutſchland gelangt Doch dieſe Bedenken
konnte eine höfliche Anfrage leicht zerſtreuen All die jungen
Leute in Hoalle die das Brieflein in der Nuß geleſen hatten
richteten nun an die junge Dame Alfredine in Turenne höfliche
Briefe und ſo kam es daß das Fräulein einen ganzen Stoß von
Liebesepiſteln erhielt und unter einem ganzen Paket von Be
werbern nur zu wählen brauchte Aber das Fräulein Alfredine
ließ ſich nicht umſtimmen ihre Neigung ging nach England auch
hatte ſie es wie geſagt nur auf die engliſche Sprache abgeſehen
Die kleine Franzöſin verſtand nichts von der deutſchen Sprache
und in ihrer Not vor den vielen Briefen die als Antwort aus

Zeilen die in Ueberſetzung lauten

Geehrter Herr Redakteur
Mit dieſen Zeilen beſtätige ich jenen kleinen Brief der

zur Weihnachtszeit in Deutſchland in einer Nuß gefunden
wurde Brief und Ruß waren von mir Ich beſüche das
Syzeum für junge Mädchen in Briue wo ich die engliSprache erlerne Jch hätte gewünſcht daß mein St
nach England gelangen würde damit ich dort mit einem
jungen Mann in Briefwechſel treten könnte trotzdem bin ich
froh daß der Inhalt des Briefes in der Nuß in Halle geleſen
worden iſt Die jungen Leute dieſer Stadt kamen mir ſehr
liebenswürdig entgegen und ſehr viele haben mir angeboten
mit ihnen in Korreſpondenz zu treten Zu meinem Zrößten
Bedauern kann ich aber das Angebot der jungen Herren nicht
annehmen da ich die deutſche Sprache nicht beherrſche Ich
bitte Sie deshalb geehrter Herr Redakteur den Herren in
meinem Namen zu danken Es wird Ihnen dies gewiß nicht
ſchwer fallen wenn Sie eine kleine Notiz in Jhrem Blatt ver
öffentlichen wie Sie ja auch die Mitteilung von meinem
Briefchen in der Nuß gehracht haben Jch danke Jhnen für
hre liebenswürdigen VemühungenEine kleine Franzöſin die Senn von jenſeits des Rheines

danft Alfredine Maurand Turenne
Es iſt zu hoffen ſo bemerkt dazu das Berliner Blatt daß

die Hallenſer dieſe Abſage verſchmerzen und keiner von
ihnen deshalb ein Leid antun wirdTuremne iſt es von a Se z t Nuß

n ede de a h e a Enge An

Halle bei ihr eingingen ſchrieb ſie dem B T die folgenden

n aber aus S a in Roßleben
r

Kietzer Telegraphendirektor in Nordhauſen Kirchner Bau
rat Vorſtand des Hochbauamts in Sangerhauſen Koppers
Oberlandesgerichtsrat in Naumburg Freiherr Kraft von
Bodenhauſen Landrat in Bitterfeld Kroehnke Erſter Staats

anwalt in Magdeburg Kuntze Amtsgerichtsrat in Werni
gerode Langenau Amtsgeriktsrat in Gardelegen Liedtte
Amtsanwalt in Magdeburg Freierr von Maltzahn Regie
rungsrat in Magdeburg Meiſter Amtsgerichtsrat in Duder
ſtadt Müller Robert Regierungs und Baurat Mitglied
der Eiſenbahndirektion in Magdeburg Neumann Poſt
direktor in Staßfurt Dr Rom mel Oberſtabsarzt Regt
mentsarzt des Mansfelder Feldartillerie Regiments Nr 75
Petzold Stadtrat Rentner in Weißenfels Freiherr von
Poellnitz Hauptmann im Anhaltiſchen Jnfanterie Regiment
Nr 93 Rall Regierungsrat Spezialkommiſſar in Eiſenach
Refardt Gutsbeſitzer Hauptmann der Reſerve in Bachſtedt

Großherzogtum Sachſen Weimar Reiche Landgerichtsrat
in Stendal Reuter Rechnungsrat Oberbahnhofsvorſteher in
Gera Riecke Rechnungsrat Eiſenbahnbetriebskontrolleur tn
Magdeburg Ruſtemeyer Poſtdirektor in Halberſtadt
Schlemm Kreisſchulinſpektor Superintendent in Gerbſtedt
Schmiedel Beigeordneter in Magdeburg Dr Schnelle
Oberſtabsarzt Regimentsarzt des Füſilier Regts General
feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburgiſches Nr 36
von Schrader Hauptmann im Füſilier Regiment General
ſeld marſchall Graf Blumenthal Magdeburgiſches Nr 36
Schwennigke Rechnungsrat Regierungsſekretär in Merſe
burg Severin Rechnungsrat Juſtizhauptkaſſenkaſſierer en
Naumburg Siegfried Hauptmann im 3 Magdeburgiſchen
Jnfanterie Regiment Nr 66 Steinhauſen Landgerichtsrat
in Nordhauſen Wieſe Rechnungsrat Poſtmeiſter in Wanz
leben Witte Hauptmann an der Unteroffizierſchule in
Weißenfels Zimmermann Poſtrat in Magdeburg
Den Stern zum Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe

von Jtzenplitz Erich Königlicher Schloßhauptmann Zere
monienmeiſter und Kammerherr auf Grieben Kreis Stendal

Den Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe
Chelius Generalmajor z Kommandant des Truppen

übungsplatzes Ohrdruf von Coſſel Kammerherr Geheimer
Regierungsrat Landrat in Jüterbog Hedemann Geheimer
Oberjuſtizrat Landgerichtspräſident in Erfurt Scharf
Berghauptmann Oberbergamtsdirektor in Halle a S Schilde
Geheimer Oberpoſtrat Oberpoſtdirektor in Magdeburg von
Wienskowski Oberſt Kommandeur des Jnfanterie Regiments
Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburgiſches Nr 26

Den Königlichen Kronenorden dritter Klaſſe
Beyer Major Flügeladjuant des Fürſten zu Schwarz

burg Rudolſtadt und Schwarzburg Sondershauſen Durch
laucht Böcker Amtsvorſteher Gutsbeſitzer in Uhrsleben
Kreis Neuhaldensleben von Borſtell Amtsvorſteher Ritter
gutsbeſitzer in Groß Schwarzloſen Landkreis Stendal Doll
hardt Geheimer Hofrat Leiter der Beſchaffungsſtelle des
Reichskolonigalamts von Eiſenhart Rothe Oberſtleutnant
Kommandeur des Feldartillerie Regiments Prinzregent Luit
pold von Bayern Magdeburgiſches Nr 4 Féaux de La
croix Oberregierungsrat bei der Eiſenbahndirektion in
Halle a S Hirſch Geheimer Regierungsrat Regierungs
und Gewerberat in Magdeburg Hühn Oberſtleutnant
Kommandeur des Fußartillerie Regiments Encke Magde
burgiſches Nr 4 von Mantey Major im Generalſtabe des
4 Armeekorps Freiherr von Maſſenbach Oberſtleut
nant Kommandeur des Mansfelder Feldartillerie Regiments
Nr 75 Menzel Geheimer Regierungsrat Mitglied der
Eiſenbahndirektion in Halle a S Recke Geheimer Baurat
Mitglied der Eiſenbahndirektion in Erfurt Rentel Oberſt
leutnant beim Stabe des 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regti
ments Nr 72 Rittershauſen Geheimer Regierungsrat Re
ierungs und Gewerberat in Erfurt von Roques Oberſt
eutnant beim Stabe des Füſitlier Regiments Generalfeld

marſchall Graf Blumenthal Magdeburgiſches Nr 36 Ull
mann Geheimer Regierungsrat Provinzialſchulrat in Mag
deburg Wenzel Oberſtleutnant z zugeteilt dem General
kommando des 4 Armeekorps Wilhelmi Ober und Geheimer
Regierungsrat bei der Generalkommiſſion in Merſeburg

Den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe
Bergmann Poſtſekretär in Magdeburg Brüggemann

Stadtverordneter Tiſchlermeiſter und Fabrikant in Magde
burg Daenecke Amtsvorſteher Gutsbeſitzer in Schackensleben
Kreis Neuhaldensleben Freyberg Fabrikbeſitzer in DelitzſchHeſſe Seminarlehrer in Mühlhau en i Th Knoll Kreisaus
ſchußſekretär in Weißenfels Marx Oberzahlmeiſter beim
Füſilier Regiment Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal
Magdeburgiſches Nr 36 Meyer Max Rentner in Werni
erode Piening Techniſcher Eiſenbahnſekretär in Magde
urg Raemiſch Zeughauptmann bei der Gewehrfabrik in

Erfurt Rehlaender Domkaſſenrendant in Naumburg a S
Schondorf Tiſchlermeiſter in Halle a S Thiele Stadt
rat Kaufmann in Merſeburg Ulrich Obereichmeiſter in
Magdeburg Wiebe Betriebsinſpektor bei der Gewehrfabrik
in Erfurt Zehler Amtsvorſteher Gutsbeſitzer in Köttichau
Landkreis Weißenfels

Den Königlichen Hausorden von HohenzollernDen Kiee der Ritter

Philipp Geheimer Regierungsrat Regierungs und Schulrat
in Magdeburg Dr Waßner Oberregierungsrat Direktor
des Provinzialſchulkollegiums in Magdeburg

Den Adler der Jnhaber
Hauer Lehrer in Zeitz Schildbach Lehrer in Halle

a S Wachsmuth Lehrer in Ammendorf Saalkreis
Wurl Lehrer in Gardelegen

Das Verdienſtfrenz in Gold
Abendroth Bezirksarmenvorſteher Kaufmann in Werni

gerode Arends Berichterſtatter der Magdeburgiſchen Zei
tung in Magdeburg Axt Hegemeiſter in Forſthaus Ewald
Kreis n I cks Hegemeiſter in Kloſter Neuendorf
Kreis Gardelegen BVeil Eiſenbahnbetriebsſekretär in Erfurt
Berger Eiſenbahnbetriebsſekretär in Erfurt Block Ober

in Nordhauſen Bruß Gerichtsſekretär Amts
gerichtsaſſiſtent in Halle a S Buße Hegemeiſter in Marien
born Kreis Neuhaldensleben Claußwitz auch Clausvwitz
Oberbahnaſſiſtent in Nordhauſen Conrad Stadtverordneter
Kreisſparkaſſenagent in Gräfenhainichen Kreis Bitterfeld
Dalchow Gerichtsvollzieher in Neuhaldensleben Damm
ſchneider Hegemeiſter in Nickelsdorf Landkreis Zeitz Diet
rich Zollaſſiſtent in Magbeburg Elflein charakteriſierter
Poſtſekretär in Erfurt Fermum Eiſenbahnbetriebsſekretär
in Magdeburg Feſt charakteriſierter Poſtſekretär in Gretz
Förſter Eiſenbahnbetriebsſekretär in Magdeburg Fracke

Kreis Querfurt Gahelick
rn ſterter Telegraphenſekretär in Halle a S Gabe

ich Zollaſſiſtent in a S Gafſfke charakteriſterter Poſt

ſekretär in Leipzig Gattermann Gerichtsſekretär Amtsge
richtsaſſiſtent in Quedlinburg Gebhardt Eiſenbahnbetriebs
ſekretär in Rordhauſen Gerlitz e rege Seilermeiſter
in Wernigerode Gertler Stadtälteſter Beigeordneter in
Worbis Gieſe Ratmann Ackerbürger in Sandau Kreis
Jerichow II Goyer entner in Gohre Land
kreis Stendal Gründler Eiſenbahnbetriebsſekretär in Mag
deburg Hanff Generalagent in Erfurt Hartmann Martin
charakteriſierter Poſtſekretär in Dingelſtädt Kreis Heiligen
ſtadt Heinß Eiſenbahnbetriebsſekretär in NordhauſenHoerich Eiſenbahnbetriebsſekretär in Magdeburg Hoffmann
charakteriſierter Telegraphenſekretär in Magdeburg Hoff
meiſter Oberdbahnaſſiſtent in Erfurt Homeyer Gemeinde
vorſteher und Poſtagent in Breitenbach Kreis Worbis Hundt
Eiſenbahnbetriebsſekretär in Magdeburg ahn Albrecht
Eiſenbahnbetriesſekretär in Magdeburg Jüling charaktert
ſierter Telegraphenſekretär in Magdeburg Kehr Eiſenbahnbetriebsſekretär in Halle a S Knigge Eiſenbahn
betriebsſekretär in Magdeburg Kramm Techniſcher Eiſen
bahnbetriebsſekretär in Magdeburg Krammiſch Gerichtsvol
zieher in Quedlinburg Krüger charakteriſierter Poſtſekretär
in Gehren i Th Kuhfahl Hegemeiſter in Burgſtall Kreis
Wolmirſtedt Kuhirtt Oberbahnaſſiſtent in Magdeburg
Lehmann Hegemeiſter in Hohenleipiſch Kreis Liebenwerda
Meerwald Hegemeiſter in Salchau Kreis Gardelegen
Menzel Oberbahnaſſiſtent in Erfurt Mey Oberbahnaſſiſtent
in Delitzſch Müller Bernhard Eiſenbahnbetriebsſekretär in
Magdeburg Neubauer Wilhelm Tiſchlermeiſter in Tanger
münde Nicolaus Oberbahnaſſiſtent in Magdeburg Orſchel
Oberbahnaſſiſtent in Halberſtadt Paſen ald Hegemeiſter in
Forſthaus Panſau Kreis Gardelegen Peters Hafenmeiſter
bei der Bergverwaltung in Schönebeck Kreis Calbe Pfeffer
Produktenaufſeher in Schönebeck Kreis Calbe Reineck Eiſen
betriebsſekretär in Magdeburg Reinhardt Hegemeiſter in
Wilsdorf Kreis Querfurt Rieke Oberbahnaſſiſtent in Nord
hauſen Rinck früher Poſtaſſiſtent Kanzleiſekretär bei der
Oberpoſtdirektion in Erfurt Rohde Zollaſſiſtent in Halle
a S Rudert charakteriſierter Telegraphenſekretär in Mag
deburg Ruprecht Bauamtsſekretär beim Landesbauamt in
Wittenberg Schäfer Hegemeiſter in Forſthaus Alemann
Kreis Jerichow II Schermer Eiſenbahnbetriebsſekretär in
GroßSalze Kreis Calbe Schirmer Gemeindevorſteher in
Wildenſee Landkreis Zeitz Schmidt Adolf Eiſenbahn
betriebsſekretär in Magdeburg Schrader Rentner in Zuchau
Kreis Calbe Schreiber Paul Rentner in Magdeburg
Schultze Hegemeiſter in Zahna Kreis Wittenberg Schulz
Guſtav Eiſenbahnbetriebsſekretär in Magdeburg Sie
nan g Polizeikommiſſar in Halle a S Sommerwerk
charakteriſterter Poſtſekretär in Halle a S Sonnekalb Ober
bahnaſſiſtent in Erfurt Sonnenberger Hegemeiſter in Pratau

is Wittenberg Sorms Eiſenbahnbetriebsſekretär in
Magdeburg Sucker Oberbahnaſſiſtent in Magdeburg Tem
pelhoff Zollaſſiſtent in Magdeburg Tewpelhoff Hegemeiſter
in Hödingen Kreis Gardelegen Theiß Oberbahnaſſiſtent in
Deſſau Traumann Bahnmeiſter in gert Landkreis
Stendal Voigt Zollaſſiſtent in Halle a S Wahrendorf
Eiſenbahnbetriebsſekretär in Magdeburg Weißmantel Amts
vorſteher in Kühnhauſen Landkreis Erfurt Weniger Eiſen
bahnbetriebsſekretär in Erfurt Willecke Eiſenbahnbetriebs
ſekretär in Magdeburg Willier Zollaſſiſtent in Halle
a S Winkler Oberbahnſſiſtent in Wittenberg Winter
Gerichtsvollzieher in Eilenburg Woehe er
Poſtſekretär in Radegaſt i Anh Woiſchke Gerichtsſekretär
Amtsgerichtsaſſiſtent in Erfurt Woop Oberbahnaſſiſtent in
Halle a S Ziehme Zollaſſiſtent in Halle a S Zſchieſche
Oberbahnaſſiſtent in Weimar Mehmel charakteriſterter Poſt
ſekretär in Erfurt Ritter charakteriſierter Poſtſekretär in
Heiligenſtadt Eichsf

Das Verdienſtkreuz in Silber
Anding Eiſenbahnzugt hrer in Me ningen Baader

Eiſenbahnlokomotivführer in Cöthen Behrens Gemeinde
vorſteher in Berſſel Kreis Halberſtadt Vicke Uhrmacher in
Bad Lauterberg Buttz Eiſenbahnlokomotivführer in Halle
Donath Eiſenbahnzugführer in Güſten Dröder Eiſenbahn
zugführer in Nordhauſen Dübecke Konditor und Bäcker
obermeiſter in Kalbe a S Fiſcher Wilhelm Eiſenbahnzug
führer in Magdeburg Gonnermann Eiſenbahnlokomotiv
führer in Nordhauſen Grober Kanzleiſekretär Kanzliſt bei
der Staatsanwaltſchaft in Halberſtadt Grünefeldt Eiſen
bahnlokomotivführer in Eilsleben Kreis Neuhaldensleben
Hindorf Ortsrichter Gutsbeſitzer in Bedra Kreis Querfurt
Jahn Guſtav Eiſenbahnzugführer in Roßlau Anhalt
Kegel Eiſenbahnzugführer in Nordhauſen Kleemann Eiſen
bahnlokomotivführer in Erfurt Köthke Bureaugehilfe beim
Landratsamt in Salzwedel Kreiſel n
führer in Halberſtadt Kühlemund Eiſenbahnlokomotivp
führer in Magdeburg Kühne Eiſenbahnlokomotivführer in
Nordhauſen Lamberz Druckereifaktor in Erfurt Lenze
Eiſenbahnlokomotivführer in Magdeburg Buckau Müller

Kaufmann in Hettſtedt Mansfelder Gebirgskreis
euling Stadtverordneter Lokomotivführer a D in Sten

dal ohlitz Eiſenbahnlokomotivführer in Magdeburg
Preuße Eiſenbahnlokomotivführer in Nordhauſen Rade
ſpiel Eiſenbahnlokomotivführer in Schmalian
Gemeindevorſteher in Wehrſtedt Kreis Halberſtadt Schnell
Poſthalter in Langenſalza Schröder Auguſt Eiſenbahnzug
führer in Erfurt Schulze Karl Eiſenbahnzugführer in
Eilsleben Kreis Neuhaldensleben Sticken Eiſenbahnzug
führer in Halberſtadt Stieger Bautechniker in Magdeburg
Vollmar Kaufmann in Aſchersleben Wachenhauſen Eiſen
bahnlokomotivführer in Herzberg Kreis Oſterode

Das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
Baumann Buchdruckereifaktor in furt Goethe Orts

ſchulze in Staffelde Landkreis Stendal Götte Heinrich
Fleiſchermeiſter in Caſſel Luckau Straßenbahnkontrolleur
in Magdeburg May Botenmeiſter beim Oberlandesgericht
in Naumburg rei ßer Schneidermeiſter in Halle
Scheffler Ortsſchulze in Quenſtedt Mansfelder Gebirgskreis
Schreiber Gemeindevorſteher in Löhſten Kreis Torgau
Schulze Heinrich Ackerbürger in Klötze Kreis Gardelegen
Spindler früher re ger in Magdeburg Storz
ſtädtiſcher Bauaufſeher in Erfurt Zim mer Gutsökonomie
inſpektor in Gutenberg Saalkreis

Kaſfee Hag der coffeinfreie Bohnenkaffee

kann Lungenkrauken die immer zu bes

ſchleunigter Herztätigkeit neigen nicht genug

empfohlen werden
Prof Dr Möller
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Das Allgemeine Ehrenzeichen
nton Landwirt in Hochheim LandkreisJ S Feimer in Magdeburg Aſche Eiſenbahn

enſteller 1 Klaſſe in Oſchersleben Barſch Hausdiener
im Garniſonlazarett in Meiningen Berner Gefangen

oheraufſeher in Quedlinburg Bluhm Zollaufſeher in Egeln
Kreis Wanzleben Blume Wilhelm Oberpoſtſchaffner in
Genthin Bolz Zollaufſeher in Eilsleben Kreis Reu aldens
leben Brauns Holzhauermeiſter in Kröchern Kreis Wol
mirſtedt Büchner Muſikmeiſter im 8 Thüringiſchen Jn
fanterieregiment Nr 153 Büttner Maſchiniſt beim Be
kleidungsamt in Magdeburg Döpke Amtsdiener in
Dieskau Saalkreis chert Zollaufſeher in Oſchersleben
Eſpenhahn Zollaufſeher in Wanzleben Eſſer Rathaus
kaſtellan in Nordhauſen Exner Fabrikkeſſelwärter in Quer
furt Förſter Zollaufſeher in Halle Franke Karl
Hofmeiſter in Löbejün Saalkreis Fricke Oberpoſtſchaffner
in Halle Fritzſche Vizefeldwebel Hoboiſt im 8 Thürin
giſchen Jnfanterieregiment Nr 153 Fuhrmann Gerichts
diener in Salzwedel Geyer Zollaufſeher in Beeſenlaub
lingen Saalkreis Gieſa Schirrmeiſter beim Artilleriedepot
in Wittenberg kommandiert zum Nebenartilleriedepot in
Torgau Giske Provinzialſtraßenmeiſter in Köſen Kreis
Naumburg Goßmann Häusler in Seegrehna Kreis Witten
berg Hauß Regierungshauptkaſſendiener in Magdeburg

5ber Hausvater und Kantinenverwalter in Laucha Kreis
uerfurt Hebeſtreit Gemeindevorſteher in Epſchenrode

Kreis Worbis Heckerott Bahnhofswärter in Oſchersleben
Hellwig Zollaufſeher in Schwanebeck Kreis Oſchersleben
Hennig Eiſenbahnweichenſteller 1 Klaſſe in Rabatz
Saalkreis Henning Garniſonverwaltungsinſpektor im An
haltiſchen Jnfanterieregiment Nr 93 Henze Botenmeiſter
beim Landgericht in Torgau Herbſt Unterzahlmeiſter im
Füſilierregiment Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal
Magdeburgiſches Nr 36 Herwig Gemeindeeinnehmer in

Kirchgandern Kreis Heiligenſtadt Heuſchkel Ortsſteuer
erheber in Silbitz Landkreis Zeitz Hille Druckereikontor
bote in Eisleben Hönniger Unterzahlmeiſter bei der Kom
mandantur des Truppenübungspkatzes Ohrdruf Jahne
Schöffe Landwirt in Wettelrode Kreis Sangerhauſen
Jerxen Eiſenbahnwerkführer in Wehrſtedt Kreis Halber
ſtadk Jordan Zollaufſeher in Rordhauſen Kapphammel
Provinzialſtraßenmeiſter in Mühlhauſen i Th Krauſe
Friedrich Landwirt und Kaufmann in Meſchede Kreis
Bitterfeld Kups Oberbiefträger in Wanzleben Leibling
Rentner in Nordhauſen Lindner Eiſenbahnbureau
diener in Halle Loewe Eiſenbahntelegraphiſt in Cöthen
Lotze Eiſenbahntelegraphiſt in Eiſenach Ludolph Gemeinde
riener und Maldwärter in Ruſtenfelde Kreis Heiligenſtadt
Mehl Wilhelm penſionierter Depotaufſeher in Nietleben
Saalkreis Mehl Händler in Weſterhauſen Kreis Qued
linburg Meinhardt Gemeindevorſteher in Grötz Kreis
Bitterfeld Metz Eiſenbahnhilfsbureaudiener in Erfurt
Mößezahl Eiſenbahntelegraphiſt in Gera Müller Holz
hauermeiſter in FerchauNeuhof Kreis Salzwedel Müller
Friedrich Maurerpolier in Oberbeunga Kreis Merſeburg
Rehrling Oberpoſtſchaffner in Weimar Nitzſchke Kaufmann
in Mühlberg Kreis Liebenwerda Rolle Bahnwärter in
Löhſten Kreis Torgau Oertel Gerichtsdiener in Zieſar
Oskandi Eiſenbahnwagenmeiſter in Deſſau Oswald
Vizewachtmeiſter im Mansfelder Feldartillerieregiment 75
Peißker Bahnwärter in Biehla Kreis Liebenwerda Peters
Zollaufſeher in Wanzleben Mansfelder Seekreis Planert
Eiſenbahnpackmeiſter in Magdeburg Ploetner Gerichts
diener in Halberſtadt Amtsgericht Poch Gräflicher
Kammerdiener in Meisdorf Mansfelder Gebirgskreis
Prieß Zollaufſeher in Stendal Puſch Lazarettunterinſpek
tor beim Garniſonlazarett Erfurt zugeteilt dem 3 Thürin
giſchen Jnfanterieregiment Nr 71 Rinke Gemeindeein
nehmer in Kreis Heiligenſtadt Roediger Erſter
Gerichtsdiener beim Amtsgericht in Magdeburg Roth
feld Oberpoſtſchaffner in Halle Sagebaum Zollaufſeher
in Halberſtadt r Trichinenſchauer in Bitterfeld
Sarpe Regierungsbote in Magdeburg Schaarſchmidt
Garniſonverwaltungsunterinſpektor beim Füſilierregiment
Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal 1 Magdeburgiſches
Nr 36 Schattenberg Heinrich Siedemeiſter in Badersleben
Kreis Oſchersleben Schaurig Ortsrichter und Standes
beamter in Obhauſen Petri Kreis Querfurt Scheiberlin
Kreisbote in Neuhaldensleben Scheidt Gerichtsdiener in
Elſterwerda Schneider Polizeiſergeant in Thale Kreis
Zuedlinburg Schnelle Jollaufſeher in Schönebeck Kreis
Kalbe Schoenſtedt Erſter Gerichtsdiener beim Amtsgericht
in War Schroeder Erſter Gerichtsdiener beim Landgericht
in Erfurt Schröder Chriſtian Straßenbahnwagenführer in
Magdeburg Schroeter Zollaufſeher in Stößen Kreis
Weißenfels Schulz Auguſt Bahnwärter bei der Straßen
bahn in Magdeburg umann Eiſenbahnlademeiſter in
Deſſau Schumann Wilhelm Schuhmachermeiſter in Torgau
Stange Ortsrichter in Thalſchütz Kreis Merſeburg Theuer
kauf Holzhauermeiſter in Cröchern Kreis Wolmirſtedt
Thielecke Botenmeiſter beim Konſiſtorium in Magdeburg
Thümig ſtädtiſcher Vollziehungsbeamter in Bitterfeld
Tiburtius Zollaufſſeher in Kreis Gardelegen
Tinnhaupt Eiſenbahnrangierführer in e
Tſchötſchel Kriminalſchutzmann in Magdeburg Voigt Wil
helm Eiſenbahnrottenführer in Rieda Kreis Bitterfeld
Wachtel VPizefeldwebel Hoboiſt im 6 Thüringiſchen Jn
fanterieregiment Nr 959 Wähdel Eiſenbahnwerkführer inErfurt ellmann Eiſenbahnmaſchinenaufſeher in Stendal
Wendt Unterzahlmeiſter im Jnfanterieregiment Fürſt Leo
pold von Anhalt Deſſau 1 r Nr 26 Wettin
Kanzleigehilfe beim Amtsgericht in Nordhauſen Weyrichnete beim anterieregiment Großherzog von
Sachſen Thüringiſches Nr 94 Wieſotzky Waffenmeiſter
beim Jnfanterieregiment Großherzog von Sachſen 5 Thürin
giſches Nr 94 Winkler Oberpoſtſchaffner in Halle
geeſe Kaſernenwärter bei der Garniſonverwaltung in Tor
gau Zimmermann Gerichtsdiener in Halle Land
oericht

Das allgemeine Ehrenzeichen in Bronze
Buße Straßenbahnkutſcher in Magdeburg Carl Eiſen

OsrarDas neue
ehea

u
bahnmaterialienausgeber in Erfurt Eichler Eiſ n
ſchloſſer in Rhoda SachſenCoburgGotha Faber Bahn
unterhaltungsarbeiter in Golmsdorf SachſenWeimar
Eiſenach Gleißner Arbeiter in Wittenberg Käſtner
Eiſenbahndreher in Erfurt Knochenmuß Heinrich Holzhauer in Colbitz Kreis Wolmirſtedt Seeer Tomas et

bahnwagenputzer in Eiſenach Reichenbach Guſtav Fabrik
arbeiter in Pouch Kreis Bitterfeld Siering Gewehrarbeiter
in Erfurt Stech Geſchirrführer in Merſeburg Tietz Franz
Kutſcher in Magdeburg

v

Preußentag

Berlin 18 Januar
Zwecks Bildung eines Preußenbundes fand heute nach

mittag im Abgeordnetenhauſe ein allgemeiner Preußen
tag ſtatt der zahlreich beſucht war Unter den Abgeordneten
die zugegen waren wurden von Heydebrand Graf v d
Groeben Graf v Weſtarp Graf Guidotto Henckell von
Donnersmarck bemerkt Die Sitzung wurde von Handels
kammerſyndikus Dr Rocke eröffnet der vorſchlug ein Huldi

ungstelegramm an den Kaiſer zu ſenden Der Wortlaut des
Telegramms iſt ſolgender

Ew Majeſtät bringen die am heutigen für Preußen
ſo bedeutungsvollen Tage in Berlin zu ihrer erſten öffentlichen
Tagung verſammelten Mitglieder des Preußenbundes das
Gelöbnis unentwegter Treue und Hingebung dar Wir ge
loben in der jetzigen ernſten Zeit mit allem Nachdruck den
egen die Monarchie und Preußen dieſen Eckſtein deutſcher

Macht und Größe gerichteten Angriffen entgegenzutreten und
bitten Gott um ſeinen ferneren Segen für unfer geliebtes
Preußen und unfer Hohenzollernhaus

Auch an den Kriegsminiſter v Falkenhayn wurde ein
Huldigungstelegramm geſandt

Unter den Rednern befanden ſich Heydebrand Gene
ralmajor von Wrochem der Vorſitzende des Bundes der
Landwirte Dr Röſicke und der Vorſitzende der chriſtlichen
ſozialen Partei Dr Phillips Am Schluſſe der Sitzung ge
langte folgende Reſolution zur Annahme

Der Preußentag ſieht in den in neuerer Zeit immer mehr
hervortretenden Beſtrebungen welche eine Schwächung der
auf chriſtlicher und monarchiſcher Grundlage erwachſenen
Macht Preußens durch Demokratiſierung unſerer geſamten
öffentlichen Einrichtung zum Ziele habe eine ſchwere Gefahr
für die Zukunft des Deutſchen Reiches Nur ein ſtarkes in
der Entwicklung ſeiner Kräfte durch unitariſche Feſſeln nicht
gehindertes Preußen kann ſeinem deutſchen Berufe gerecht
werden Jeder Anſturm der Demokratie auf die Stellung
Preußens und auf die durch die Reichsverfaſſung garantierte
Selbſtändigkeit der Bundesſtaaten iſt zurückzuweifen Zu
dieſem Zweck iſt der Zuſammenſchluß aller derjenigen welche
unſer geliebtes Preußen gegen die Angriffe der Demokratie
verteidigen wollen mehr denn je eine gebieteriſche Noit
wendigkeit

Danach wurde die Verſammlung mit einem dreifachen Hoch
auf den Preußenbund geſchloſſen Die Verſammelten ſangen
Jch bin ein Preuße

S t

Berlin 17 Januar
Aus dem Landkage

Die Beratung des Wohnungsgeſetzes die am Sonnabend
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe begann gehörte unſtreitig zu
den wichtigſten Aufgaben der gegenwärtigen Seſſion Dr von
Sydow der zur Regierungsvorlage ſprach betonte das be
tonte vor allem die Kultur der Bedeutung der Wohnungsfrage
Die ſtatiſtiſchen Erhebungen der Regierung haben ein reiches
Material ergeben und was er daraus anführt kann nur dazu
dienen das allgemeine Bedürfnis nach Abhilfe zu verſtärken
Allerdings redet Herr von Sydow der Regierungsvorlage
entſprechend einer großen Machterweiterung der
Polizei das Wort Die ſtädtiſchen Vertretungen hätten bei
der Handhabung der Wohnungsfürſorge vielfach als hemmend
ewirkt da die Hausbeſitzer zu ſtark in ihnen vertretenſie Soviel auch durch privaten Eingriff bisher gemildert

würde ſo reiche das bei weitem noch nicht aus Die Regierung
danke es dem Parlament daß es ſich ſür dieſe wichtige Kultur
aufgabe einſetze und hoffe auf eine baldige endgültige Regelung
im Sinne der Vorlage Auf der Rechten iſt man ſich der Notwendigkeit eines Geſetzes ſehr wohl bewußt Nur will man

ſich da mit den weitgehenden Reformen der Reerkng
nicht einverſtanden erklären Der Konſervative von Haſſe
betont das auch Vor allem verlangt er eine völlige Trennung
der ſtädtiſchen und ländlichen Verhältniſſe Denn auf dem
flachen Lande ſeien ja die Leute doch den ganzen Tag an der
friſchen Luft Man dürfe die Landwirte nicht dafür beſtrafen
daß die Abwanderung in die Großſtadt zur dortigen Wohnungs
not geführt hätte Jedenfalls bedürfe der Entwurf einer gründ
lichen Umarbeitung durch die Kommiſſion Der Zentrumsredner
Dr Wuermeling empfiehlt den Entwurf einer Kommiſſion
von 28 Mitgliedern zu übergeben Künzer natl erklärt im
Namen ſeiner patriotiſchen Freunde daß ſie der Vorlage ſym
pathiſch gegenüberſtänden Das Wohl des preußiſchen Volkes
verlange nach geſetzlicher Regelung der Wohnungsfrage Jeden
falls aber dürfe die Selbſtverwaltung der Gemeinden nicht un

W verkürzt werden Lüdicke freikonſ erinnert daran
aß das von ſeiner Partei geforderte Pohnaeleg anläßlich

des Zweckverbandsgeſetzes geſcheitert ſei am Widerſtande des
Herrenhauſes Er iadelt die Regierung da ſie ohne Beweiſe

die Schuld an der Wohnungsnot z T einer ungeſunden
Bodenſpekulation zuſchreibe Man müſſe zwiſchen gewollter und
ungewollter Wohnungsnot unterſcheiden Man wohne in Berlin
verhältnismäßig gut und billig Jn Süddeutſchland ſei es um
die Wohnungen viel ſchlechter beſtellt Der Volksparteiler Dr
Fleſch wendet ſich gegen die konſervative Au ſang e

eſſe
das

w

gegenüber er betont daß das Land vielfach eine dringende
rung der Wohnungsnot verlange Er weiſt darauf hin daß
UnterſtützungsWo wungegeſes die ländlichen Arbeiter in die
Städte treibe und tritt dafür ein daß die

die Gemeinden ausgeübt werdeHiſch Berün ſehr eingehend über
Sozialdemokrat
Er glaubt nicht recht an den Ernſt der riß und
das Heil nur in der Regelung zu dem der
gebung Viel Aufregendes bot die e nRechten kamen
gemäß nicht Zwei Redner von der mehr
zu Wort da der Antrag auf Schluß der Debatte angenommen
und die Vorlage einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern über
geben wurde

Aus dem Reichslage
Warum man die zweite Etatsleſung W am Sonnabend

begonnen hat iſt wenig erfindlich denn an eſem Tage ſchwä
nicht wenige um über Sonntag zu Muttern r ahren
war der Beſuch ein recht mäßiger und mit Ausnahme der
äußerſten Linken wieſen die Bankreihen große Lücken auf Auf
Vorſchlag Gotheins wurde die ſozialpolitiſche Erörterung vor
weg genommen was den erſten Redner den Genoſſen
Schmidt etwas aus dem Konzept brachte er hatte ſich die Wirt
ſchaftspolitik zum Ziel genommen und mußte vom Präſidenten
daran gemahnt erſt ſeine Zettelchen umordnen um m Thema
überzugehen Er in der Hauptſache gegen die Schwer
induſtrie los die ſich jetzt auch ein bekanntes Berliner Blatt
durch Beteiligung nutzbar gemacht habe wobei Herr v Beth
mann Hollweg den Vermittler geſpielt habe Des weiteren be
handelte er den angeblichen Terrorismus der Arbeitgeber Er
hatte ziemlich breit ausgelegt bis Herr Doormann von derderen zu Worte kam Er ſprach über Handwerks

agen die Verſicherungsreform und Tarifverträge warnte aber
vor einer Ueberſtürzung der Sozialpolitik Es war kaum 2 Uhr
als bereits nach knapp dreiſtündiger Sitzung Schluß gemacht
wurde Ob die ſchöne Winterlandſchaft auf dem Königsplatze
eine ſo große Lockung ausgeübt hat

Deutſches Reich
Hiſziplinarverfahren gegen die kompromittierten

Polizetinſpektoren
Wie einer telegraphiſchen Meldung aus Köln zufolge die

Kölniſche Zeitung von zuſtändiger Stelle erfährt iſt vom
Regierungspräſidenten gegen die in Köln angeſtellten Poli
eiinſpektoren Votſch Landſchulz und Eiben dasHilpllnarderfahren mit dem Ziele der Ent

fernung aus dem Amte und die ſofortige Amtsſuspenſion
verfügt worden Ueber die gegen den Polizeiinſpektor
Kautz zu ergreifenden Maßnahmen hat der Regierungs
präſident in Hannover zu befinden

v S Zuſammentritt der neuen Kommiſſionen zur Feſt
ſtellung der Kleinhandelsfleiſchnreife Wie wir erfahren
ſollen die neuen Notierungskommiſſionen die
ſich behufs einer beſſeren Feſtſtellung der Fleiſchpreiſe im
Kleinhandel betätigen ſollen nach Möglichkeit bereits Ende

Stimmungsbilder aus den Parlamenten

600 bis 3000 Kerzen far groſe Räume Säle Ovechätu
lokale 20wie für elle Zwecke der Aubenbeleuchtung Ketner
lei Wartung und Bedienung Einfeche bdiltge hneteheton

dieſes Monats in der Monarchiein Funktion
ſtreten nachdem jetzt eine Anweiſung zur Er
mittelung der Fleiſchpreiſe im Kleinhandel
ſeitens des Landwirtſchaftsminiſteriums des Jnnern erlaſſen
iſt Koch dieſer haben die Ortspolizeibehörden die Kom
miſſionen zu bilden

Oberſt v Reuter dekoriert Oberſt v Reuter Kom
mandeur des 2 Oberrhein Jnf Regts Nr 99 in Zabern
wurde beim geſtrigen Ordensfeſt der Rote Adlerorden dritter
Klaſſe mit der Schleife verliehen Es wäre vielleicht doch
taktvoller geweſen unter den obwaltenden Verhältniſſen mit
der Auszeichnung wenn es ſchon ſein mußte noch ein
wenig zu war ten So eilig war es doch nicht das rechts
widrige Verhalten des Oberſten auch noch zu dekorieren

Ueber die Einbringung von Anträgen mit dem Ziele
die Rechte des Militärs bei Unruhen einzuſchränken fanden
am Sonnabend im Reichstage Beſprechungen zwiſchen dem
Zentrum und den liberalen Parteien ſtatt Zu einer end
gültigen Entſcheidung iſt es noch nicht gekommen da die For
mulierung der Anträge Schwierigkeiten macht Es wird dar
auf hingearbeitet gemeinſame Anträge einzubringen Auch
die Sozialdemokraten bereiten ähnliche Anträge vor die ſich
auf die Reform des Militärſtrafrechts beziehen Die Be
ratung der neuen Zabern Interpellation wird im Reichstage
erſt am kommenden Donnerstag oder Freitag ſtattfinden da
der Reichskanzler ſich geſundheitlich nicht ganz
wohl fühlt

Eine ſtändige Reichstagskommiſſion für Handel und Ge
werbe wird von den RNationalliberglen gefordert Ein An
trag Baſſermann lautet

Der Reichstag wolle beſchließen die Bearbeitung der
jenigen Geſchäſte welche den und die Gewerbe be
treffen gemäß S 26 der Geſchäftsordnung für den Reichstag
eine beſondere Kommiſſion einzuſetzen

Jm S 26 der Geſchäftsordnung des Reichstags iſt die
Bildung einer beſonderen Kommiſſion für den Handel und
die Gewerbe wrge en nach Maßgabe des ſich heraus
ſtellenden Bedürfniſſes

Ernſte Jeiten Herr v Bethmann hat im Abgeord
netenhaus von ernſten Zeiten geſprochen die ihm ſchlaf
loſe Nächte bereiten Man hat ſich den Kopf zerbrochen was
die Anſpielung des Kanzlers bedeuten ſolle und dateh
Worte namentlich in Süddeutſchland auf unſer Verhältnis
zu Rußland beziehen zu ſollen geglaubt Demgegenüber
wird das Hirſchſche Telegraphenburegu von amtlicher Stelle
ermächtigt zu erklären daß der Kanzler bei ſeinen Worten
nur die innerpolitiſche Lage im Auge gehabt habe Wir
hatten e bei der ſeinerzeitigen Rede des Miniſterpräſi
denten im Abgeordnetenhaus gar keinen Zweite de die
Konſervativen ſind die Herrn Bethmann Hollweg ſchlafloſe
Nächte bereiten

Verantwortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dyck
r den örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel
ugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw MartinFeuchtwanger für Ausland u leste chten Dre Karl

Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth uch und
rlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Dieſe Nummer amfahßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Dann verbreitete noch der



EheDirektor u Besitzer Paul Blüthgen
Des grossen Erfolges wegen noch

PuppeohenDienst

Donnerstag unter Anwesenheit des Komponisten

Der Liehesonkel
Grosse Posse in 3 Akten von Porto Mllo

Hauasik von Walter Kollo
Komponist v Filmzauber Wie einst im Mai

nnnnnnrrrrreek fro o

Nachmittags Rohland Kapolle

Abends 6 Uhr Schlachtenfeuerwerk z
Von 7 Uhr an Llumination der ganzen ERisbahn

Ponysohlitten Elskarussells eto im Beiriohb
Rrwachsene 40 P

W

2 d f M 3 wr ä x 53 u n ra k Her rer
106 Philharmonisches Konzert

b D Beethepen Hbend
Leſtung Professor Hans Windersteitn

Solisten

Anna Kämpfert
Otto Welnrelch qoaien

Ouvertüre zu Goethes Egmont Klärchenlieder aus ERgmont
mit Orchester a Die Trommel gerühret b Freudvolli und
leidvoll Klavierkonzert Es Dur Arie Hh perfido Sym
phonte Nr 3 Es Dur Eroica

Konrertſlugel Feurlch aus dem Magazin von B Dön
Karten zu M 10 10 55 und 08 in der

Wohltätigkeits Konzert
zum Besten des Frauen vereins für Armen u

Krankenpflege zu Halle Giebichenstein
an Freſtag den 23 3anvar 1914 abends 8 Uhbr in der

Saalschtfossbrauorei
unter gütiger Mitwirkung von Frau Mathilde Sehmidt Haym
Frau

Reteh Herrn Magistratsassistent Seehanase Herrn Viol
Lieder von Rob Franz und C Loewe Duette von A Dvorck

Trio Sonate von Händel Romenze von Svendsen Serbisches Lieder
spiel von Henschel u Quartette von Beethoven und Sullivan

Konzertſlugel aus dem Magazin der Hofmusikalienhandlung von
Reinhold Roch

Karten zu 1 Aſk und 50 Pfg sind zu haben in der Hofmusikalien
hendlung von B Hothan Gr Ulrichstr 38 und Reinhold Koen
Alte Promenade l a s2owie bei A Rerienurdt Burgstrasse 69 und

an der

RizziBräu
Leipzigerſtraße 30Hienskag den 20 d Künstler Konzert

Solisten Abend
Ausſchank des vorz Kinni Bock Fr Beck
Der Vortrag von Dr Kurt Freyer über ſie

moderne Kunst in Deutschland
findet nieht em Dienstag den 20 sondern am

Fontag den 26 Januar
abends 9 Uhr im St NiKolaus statt

Einzelkarten 50 Mk
9

Hals In0 brundbegſteer Dereſn e I Halle

Geschäftsstelle Barfüsserstrasse 15
Dleustag den 20 Januar 1914 abends S Uhr

General Versammkung
tm Neunmarkt Sehützenhaus zu welcher hierdurch mit der
Bitte eingeladen wird recht zahlreich und pünktlich erscheinen
zu wollen

Tages Ordnung
I Ersteattung des Jahresberichtes
2 Rechnungslegung Entlastung und Anhörung der Revisoren
3 Mittelbewilligung Satzungsänderung
4 Vorstandswahl
4 WVehl der Revisoren für 1914
6 Das Ortsstetut für die Stressenreinigung Referent Herr Rentier

Blumen tritt
7 Verschiedenes Der Vorstand
3 Politiſcher Diskuſſionsabend

Dienstag den 20 Jaunugr abends S Uhr im roßen Saale
des Restaurants St Alkolaus Nitfolgiſtr

Uakionallikeralr Parkei Fandwirtſchaft
und Mittelſtand

Referent Generalſekretär Calehbow Magdeburg
Redefreiheit für Angehörige aller Parteien

J ationalliberaler Verein und
Verein der natienalliberalen Angend

Thaſiasate Dienstag 20 Januar s VUr

Hofmusſkahendandlung Heinrioh Hothan

u v intern z Frau Margarete Sehneider Fräu Unterzeichneten zur Prüfung erbeten und vom Bankhause Emil
lein Susannre seharte Herrn Pastor Hellmann Herrn Ernst

Greiſe Herzmustelſchwäche 2 Magen und Darmleiden Appe
u egter chroniſche Durchfälle zc

zillen die erhöhte Kraft des

Kaiſorftraße

Joh Versteeg
I Konzertmelster am Stadttheater Sohnlstr 2 II

Diplom Musiklehror
erteilt Unterricht Gelge Klavier Harmonlelehre FIalmnns

Tanzunterricht
Unser dies II Kuraus beginnt gegen Ende Februar im

Hotel Unser VWhelw Bernbargerstr I2, Gefl Anmeldun
p erbitten wir Blumenthalstrasse 11 in der Zeit von 1I1 4 Uhr

7

I

Schwarzes Ross
Dorotheenstrasse 10
Guto KG0ehe
nudere Fremdenzimmesr

r is Fest ielDienstag den 20 JSanunr von nachmittegs 3 bis abends 12 Uhr

Grosse Konzerte
Ab abends 7 Uhr Tromp Korpz des Feld Ars Regts Nr 75

9 Uhr Briliant Feuerwerk
ausgeführt von den Pyrotechnikern Gebr Pfeiltror Hallo COröilwitrz

Abonnements Gültig

r 4 mR h an 5e 3 ö T e e a
c h

Ducd Konzert
im Ritter Sadl
Baipaigerstr 75 I

Dienstag den 20 an
nachmittags 5 Uhr

h
benoscenshaft Deutgher Bühne Angehör ger

Lokalverband Halle a Stadt Theater

Das Arbeſtskomitee des RAnstlerfestes

Goldregen
ragt auf diesem Wege

allen frdl Gönnern und Spendoern
welche rum Gelingen des Festes in so reichem Masse belgetragen haben

herzlichsten Dank
Die noch ausstehenden Rechnungen werden umgehend an den

8stecokner ausbezahlt

Georg Thies Obmann des
Halle Gr VUlrehstr 52 IEI

ne

in eher n
Mrtentlte Raptversannlmn

Freitag den 30 Januar 1914 abends 8 Uhr

beten

Harz Schlittenfahrt
am Sonntag 25 Januar cr nach Harzhbur Torfhaus Okertol
Nähere Auskunft erteilt Herr Johannes rbß Dorotheenstr 1
Fernsprecher 986

Nächster Lichtbilder und Vortragsabdend im März er

Anmeldungen zur Mitgliedschaſt Jahresbeitrag 8 MK
werden vom Vereinsschatzmeister Hofmusikalienhändler
Keinhold Koch Alte Promenade la entgegengenommen

2 W r S een ee e eh

u 8I v Henkeshoven Oberſt g Dgert Conrady

Stanislaus v zthuſglem
Ernſt Cicero v Henkes

mechtbildig d Kieferſpeder Tulpe lF g Ottilies Erzieherin AßmannS Tages Ordnung J Juſtizrat Pergamenter G ThiesS h e Rechnungslegung und Ent S Fri üterbog Otto Petersastung des Schatzmeisters Veranstaltungen glitt Belinde Lucinde
Verschiedenes Agathe Bettina Annette

Um recht zahlreiches Erscheinen werden Babette Verwandte des
die geehrten Mitglieder noch besonders ge NOberſten

S Spielt auf dem Landgute des

Ottilie v Henkeshoven

Ernſt Cicero
Fris Jüterbog

Angoſtura ſeine zweite

Kinder

Flottenmanöver
bei Helgoland

Hagenbeckvark Stellingen

Stadt Thedter
in Halle

Dir Be Hofrat M Richards
ernruf 1181

Dienstag den 20
132 Vorſtellung im

4 Viertel
Novität Zum 7 Male

Wie einst im Mai
Vaudeville Operette in 4 Bild

von Rudolf Bernauer undR irt Se Muſik von
a

anuar 1914
bonnement

Walter Kollo und Willy Bred
ſchneider zu Szen e t von

Geh Hofrat rdsHligeitnna ar Jobt ergMuſikaliſche Leitung gon
l nſpizient K Jordanie Tänze artangert von der

Ballettmeiſterin dele Stahl
berg Wieſt

Erſtes Bild
1838

Ottilie ſeine Tochter
Jrmgard Kühn

Karl Stahlberg
Camille Hammesoven

ſeine Neffen

Oberſten wer igenebers bei

Zweites Bild
1858

Jrmgard Kühn
r Gatte
amille Hammes

i M Rita Igtersanislaus von MethuſalemKarl Stahlberg
Frau

anda Hoffmann
plriprat Pergamenter G Thies

Anollo Theater
Täglich abds s Uhr Das Rieſen Varieté Programm mit

ten
und den übrigen großen Attraktionen

Tel 2444
Bestoe Biere

Radfahrtrupve
l Ranges

mee

Jeden Dienstag

Fr Thuiele
Goetheſtraße 32

18 P

Stanislaus von MethuſalemKarl Cbelgera

Vera Müller Frieda Seſchow
Tilla ihre Tochter Jrmg Kühn
Komteſſe Hohenberg Tiefen

a Trude Tandarngpſtura Gräfin von Born
holm landa HoffmannJohann ihr Kammerdiener

Oskar Tegeder
Sittt Dirgttrice in Vera

üllers Modeſalon
Eliſabeth Wundtke

Modiſtinnen u Mannequins
Spielt im heutigen Brrlin in

Verag Müllers Modeſalon
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